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Mit diesem Band beschließt RUPERT RIEDL seine systematische Darstellung der bio- 
logischen Grundlagen erkenntnisgewinnender Prozesse im Rahmen der Evolutionären 
Erkenntnistheorie, die damit insgesamt vier Bände umfaßt. Bereits in dem ersten Buch 
dieser Reihe, »Biologie der Erkenntnis« (1979), hat RiEDL die angeborenen, kenntnisför- 
dernden Anschaungsformen in vier Hypothesen gegliedert, sie dann in den Folgebänden 
»Die Spaltung des Weltbildes« (1985) und »Begriff und Welt« (1987) näher begründet und 
mit ihren Konsequenzen erläutert. 

In »Wahrheit und Wahrscheinlichkeit« (1992), dem letzten Band seiner Tetralogie, schildert 
RiEDL den stammesgeschichtlich wie entwicklungspsychologisch bedingten Grund- 
Zusammenhang, der in der Debatte um unsere Kultur aber auch vom Abstrakten und 
scheinbar Fernen zum äußerst Gegensätzlichen und zunächst Unüberwindlichen führt. So 
werden aus dem adaptionistischen Ansatz die konstruktivistischen Komponenten der Evo- 
lutionären Erkenntnislehre sichtbarer, die unsere Kultur wie ein Schicksal begleitet hat. 
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